
3.  Sinfoniekonzert  der
Spielzeit: Lux Aeterna
Die Neue Philharmonie Westfalen spielt ihr drittes Konzert der
laufenden Spielzeit am Samstag, 18. November in Schwerte und
Sonntag,  19.  November  in  Kamen.  Auf  dem  Programm  steht
„Requiem op. 89“ von Antonín Dvorák. In Schwerte beginnt die
Aufführung um 19 Uhr im Freischütz, in Kamen um 18 Uhr wie
gewohnt in der Konzertaula.

Die Neue Philharmonie Westfalen widmet sich im diesjährigen
Konzert mit den Chören der Trägerkommunen dem Requiem von
Antonín  Dvorák.  Anders  als  seine  Sinfonien  und
Kammermusikstücke  sind  die  zahlreichen  Chorwerke  und  Opern
Dvoráks außerhalb seiner tschechischen Heimat immer noch wenig
bekannt.
 
Kartenverkauf
Eine Einführung in das Werk gibt es jeweils 30 Minuten vor
Beginn im Konzertsaal. Karten sind im Fachbereich Kultur des
Kreises Unna unter Tel. 0 23 03 / 27-14 41 und per E-Mail bei
doris.erbrich@kreis-unna.de  erhältlich. Sie kosten zwischen
12 und 24 Euro (ermäßigt 9 bis 21 Euro). PK | PKU

ServiceZentrale  „fahrtwind“
öffnet am 24. November später
fahrtwind,  die  ServiceZentrale,  öffnet  am  Freitag,  24.
November, aus betrieblichen Gründen erst später die Türen.

fahrtwind in Kamen an der Lüner Straße 13 öffnet um 11 Uhr. In
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Lünen am ZOB wird um 11:30 Uhr geöffnet.

Weitere  Auskunft  zum  Thema  Bus  und  Bahn  gibt  es  bei  der
kreisweiten ServiceZentrale fahrtwind unter Telefon 0 800 3 I
50 40 30 (elektronische Fahrplan-auskunft, kostenlos) oder 0
180 6 / 50 40 30 (perso-nenbediente Fahrplanauskunft, pro
Verbindung:
Festnetz  20  ct/  mobil  max.  60  ct)  oder  im  Internet
www.vku-online.de.

Pflege-  und  Wohnberatung  im
Bergkamener  Ratshaus:
Kostenfrei und neutral
Mit  Eintritt  eines  Pflegefalles  stehen  Betroffene  und
Angehörige vor vielen Fragen. Hilfe gibt es vor Ort in den
Sprechstunden der Pflege- und Wohnberatung im Kreis Unna.

In Bergkamen findet die nächste Sprechstunde der Pflege- und
Wohnberatung am Donnerstag, 16. November von 10 bis 12 Uhr
statt. Die Pflegeberaterin Anne Kappelhoff ist im Rathaus,
Rathausplatz  1,  Raum  600  zu  erreichen.  Eine  telefonische
Kontaktaufnahme ist unter 0 23 07 / 965 218 möglich.

Bei der Beratung geht es um alle Fragen rund um das Thema
Pflege,  wie  zum  Beispiel  zu  den  Leistungen  der
Pflegeversicherung, zum Pflegetagebuch oder der Begutachtung
durch  den  Medizinischen  Dienst  der  Krankenversicherung.
Informationen gibt es auch zu Hilfeangeboten, die pflegende
Angehörige  eines  an  Demenz  erkrankten  Menschen  entlasten
können.
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Auch wer einen Gesprächskreis für pflegende Angehörige, einen
ambulanten  Pflegedienst,  eine  Tages-  oder
Kurzzeitpflegeeinrichtung oder ein Pflegeheim sucht, bekommt
Adressen und Informationen über ortsnahe Angebote. Außerdem
werden  Fragen  zur  Finanzierung  dieser  Hilfeangebote
beantwortet. Pflegende Angehörige können sich auch über den
Umgang  mit  an  Demenz  erkrankten  Menschen  informieren.  Die
Beratung ist kostenlos und anbieterunabhängig.

Wer den Termin nicht wahrnehmen kann, später noch Fragen hat
oder einen Hausbesuch vereinbaren möchte, erreicht die Pflege-
und Wohnberatung im Kreis Unna im Severinshaus, Nordenmauer 18
in Kamen unter Tel. 0 23 07 / 28 99 060 oder 0 800 / 27 200
200 (kostenfrei).

Weitere  Informationen  gibt  es  im  Internet  unter
www.kreis-unna.de (Suchbegriff Pflege- und Wohnberatung). PK |
PKU

Zwei  Geflüchtete  beginnen
ihre Ausbildung bei Bayer in
Bergkamen: Ein neues Kapitel
aufschlagen
Heider Alobeidi ist 22 Jahre alt und kommt aus dem Irak. 2015 ist er
nach Deutschland geflüchtet, weil er in seiner Heimat in ständiger
Angst und Gefahr lebte. „Im Irak herrscht seit Jahren Krieg, dort ist
niemand sicher. Der Alltag ist gekennzeichnet durch Not und Gewalt“,
beschreibt er die Situation. In Bergkamen hat er nun ein neues Kapitel
in  seinem  Leben  aufgeschlagen  und  bei  Bayer  eine  Ausbildung  zum
Anlagenmechaniker begonnen. Ähnlich erging es Hasan Jarbou aus Syrien.
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Er ist zwei Jahre jünger als Alobeidi und hat ein klares Ziel vor
Augen: „Ich möchte unbedingt arbeiten und mir hier ein neues Leben
aufbauen.“ Im September begann auch er eine Ausbildung bei Bayer – zum
Chemielaboranten.

Als  angehender
Anlagenmechaniker  lernt
Heider  Alobeidi  bei  Bayer
zunächst  unterschiedliche
Techniken  der
Metallbearbeitung.  Foto:
Bayer AG

Einen ersten Schritt in die Zukunft unternahmen die beiden jungen
Männer,  als  sie  Ende  2016  einen  vierwöchigen  Kurs  zur
Berufsvorbereitung bei Bayer absolvierten. Dort erhielten sie in den
Werkstätten  und  Laboren  der  Ausbildungsabteilung  Einblick  in  den
Arbeitsalltag. In dieser Zeit haben sie einen bleibenden Eindruck
hinterlassen.  Eigentlich  war  geplant,  dass  sie  den  Auszubildenden
zugucken und bei kleineren Tätigkeiten zur Hand gehen. Doch bereits
nach kurzer Zeit arbeiteten beide fast wie selbstverständlich mit –
sie verrichteten präparative Arbeiten im Labor, befüllten Rührwerke im
Technikum und bearbeiteten Werkstücke in der Metallwerkstatt.
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Positiver  Blick  in  die
Zukunft:  Hasan  Jarbou  hat
viel Freude an den Aufgaben
und  Arbeiten  im
Ausbildungslabor.  Foto:
Bayer  AG

„Als zukunftsorientiertes Unternehmen haben wir ein hohes Interesse
daran, engagierten Menschen eine berufliche Perspektive zu bieten. Das
gilt natürlich auch für Flüchtlinge aus Krisenregionen, denen wir
durch  eine  Ausbildung  zudem  die  Teilhabe  an  unserer  Gesellschaft
ermöglichen“,  betont  Standortleiter  Dr.  Timo  Fleßner.  Dass  sich
Anstrengungen und Arbeit auszahlen, sei zudem eine wichtige Erfahrung,
die für den weiteren Lebensweg sehr motivierend wirken könne. Auf
diesem  Weg  wird  Ausbildungsleiter  Karl-Heinz  Grafenschäfer  seine
beiden neuen Schützlinge in den kommenden drei Jahren begleiten: „Ich
war damals schon begeistert von ihnen und freue mich, dass wir bei
Bayer die Möglichkeit haben, sie nun als Auszubildende bei uns zu
betreuen.“

In  ihrer  Heimat  übten  Alobeidi  und  Jarbou  verschiedenste
Berufe aus und eigneten sich dabei vielfältige Kenntnisse an.
Trotz großen Talents, guter Qualifikation und hoher Motivation
bleibt eine kleine Hürde: die Sprache. In den vergangenen
Monaten haben Alobeidi und Jarbou daher in mehreren Kursen
intensiv  daran  gearbeitet,  ihre  Deutschkenntnisse  zu
verbessern.  Den  Berufsalltag  empfinden  sie  als  überaus
wertvoll,  um  weiter  dazuzulernen:  „Die  Zusammenarbeit  mit
unseren neuen Kollegen bei Bayer hilft uns sehr, uns noch
besser auf Deutsch zu verständigen.“

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2017/11/Hasan-Jarbou.jpg


Einbruch  in  ein
Einfamilienhaus  an  der
Töddinghauser Straße
In der Zeit zwischen Dienstag,17:30 Uhr und Mittwoch, 20:15
Uhr drangen unbekannte Täter in ein Einfamilienhaus an der
Töddinghauser  Straße  ein.  Die  Einbrecher  durchsuchten  alle
Räume des Hauses. Angaben zum Diebesgut liegen noch nicht vor.
Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise nimmt die Polizei unter
der Rufnummer 02307/921-3220 oder 921-0 entgegen.

Gartengrenzen-Hecken-Zäune-
Sichtschutz:  Vortrag  in  der
Ökologiestation
Die Gestaltung von Grundstücksgrenzen ist ein wichtiger Aspekt
der  Gartenplanung.  Am  Dienstag  den  21.  November  bespricht
Peter Rogge aus Lünen die verschiedene Möglichkeiten wie z.B.
Hecken oder Zäune mit ihren jeweiligen Vor- und Nachteilen.
Thema  sind  außerdem  Herstellungs-  und  Unterhaltungsaufwand.
Eigene Fallbeispiele können diskutiert werden. Eine Anmeldung
für die zweistündige Veranstaltung, die um 19.00 Uhr beginnt
und 5,- € pro Teilnehmer kostet, ist unter 0 23 89-98 09 11
(auch Anrufbeantworter) beim Umweltzentrum Westfalen möglich.
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Adventskalender  selbst
gemacht  –  Bastelaktion  im
Familienzentrum Tausendfüßler
Am Mittwoch, 15. November, 19:00 Uhr, lädt das Familienzentrum
„Tausendfüßler“, Im Sundern 7 Eltern und Anwohner zu einem
gemütlichen Bastelabend ein. Interessierte Eltern und Anwohner
aus Oberaden können sich hierzu bis zum 10. November unter der
Rufnummer 02306-80141 anmelden.

Step-Aerobic  Schnupperstunde
beim TuS Weddinghofen
Am Donnerstag, 16. November, ist es wieder soweit, eine neue
Schnupperstunde Step-Aerobic findet statt. In der Zeit von
19:00  bis  20:00  Uhr  bietet  unsere  Übungsleiterin,  Heike
Berentz,  die  Möglichkeit  unser  Angebot  Step-Aerobic  näher
kennenzulernen  und  auszuprobieren.  Dazu  laden  wir  alle
Interessierten herzlich in die Turnhalle der Pfalzschule in
Weddinghofen ein.

Bei  Rückfragen  rund  um  das  Angebot,  steht  unsere
Geschäftsführerin Ellen Wiemhoff unter Tel.: 02307 67874 oder
via ellen.wiemhoff@tus-weddinghofen.de bereit. Alle weiteren
Info’s zur unseren Angeboten auf tus-weddinghofen.de oder auf
Facebook.
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Wochenendworkshop
Acrylmalerei  des
Kulturreferats
Der  nächste  Wochenendworkshop  Acrylmalerei  des  Kulturreferats  der
Stadt Bergkamen findet am Wochenende vom 17. bis 19. November statt.
Die Dozentin Mirella Buchholz vermittelt Grund- und Aufbautechniken
der  Acrylmalerei.  Künstlerische  Vorkenntnisse  werden  nicht
vorausgesetzt.

Fortgeschrittene  haben  hier  aber  auch  die  Möglichkeit,  ihre
Fähigkeiten zu vertiefen. Fotos, Motive und malerische Wünsche können
für das Wochenende mitgebracht werden. Eine Materialliste kann beim
Kulturreferat der Stadt Bergkamen angefordert werden. Der Workshop
findet Freitag von 18.00 bis 21.00 Uhr sowie Samstag und Sonntag von
10.00 bis 18.30 Uhr im Pestalozzihaus in Bergkamen-Mitte statt und
kostet 48 Euro.

Interessierte erhalten weitere Informationen auch zur Anmeldung unter
der Telefonnummer 02307 965462.

Wasserfreunde: Emma Schmucker
erschwimmt  Ehrenpreis  in
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Finnentrop
Zwei Schwimmerinnen und vier Schwimmer der Wasserfreunde TuRa

Bergkamen starteten sehr erfolgreich beim 40.
Nachwuchsschwimmfest und 8. Sparkassen-Junior-Cup 2017 in

Finnentrop. Gemeinsam erschwammen sich die Wasserfreunde auf
der Kurzbahn 15 Medaillen und 13 persönliche Bestzeiten.

Die erfolgreichen Schwimmerinnen und Schwimmer Yannick von der Heide,
Janosch Sloboda, Thalia Simon,
Emma Schmucker, Piet Weppler, Elias-Noel Kaminski und vorne Lucas Polley

Emma  Schmucker  (Jg.2008)  bekam  eine  Goldmedaille  über  50m
Schmetterling, je eine Silbermedaille über 50m Rücken und 100m
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Lagen  sowie  eine  Bronzemedaille  über  50m  Freistil,  zudem
erhielt Emma noch einen Ehrenpreis für die beste Leistung
ihres Jahrgangs.

Piet Weppler (Jg.2008) holte eine Goldmedaille über 50m Brust,
je eine Silbermedaille über 100m Lagen und 50m Schmetterling
sowie je eine Bronzemedaille über 50m Rücken und 50m Freistil;
Elias-Noel Kaminski (Jg.2009) eine Goldmedaille über 50m Brust
und eine Bronzemedaille über 50m Rücken; Yannick von der Heide
(Jg.2009)  je  eine  Silbermedaille  über  50m  Rücken  und  50m
Freistil und Janosch Sloboda (Jg.2009) je eine Bronzemedaille
über 50m Brust und 50m Freistil.

Thalia  Simon  komplettierte  die  erfolgreiche  Mannschaft  mit
guten Leistungen.

Aber auch gemeinsam waren die TuRaner wieder stark. Yannick
von der Heide, Elias-Noel Kaminski, Piet Weppler und Janosch
Sloboda erkämpften sich mit der 4x50m Lagen-Staffel eine guten
zweiten Platz. Ihr Trainer Lukas Polley war wieder einmal sehr
zufrieden mit den guten Leistungen seiner Schwimmer.

SPD setzt auf Bürgerdialog –
Kaczmarek vor dem Kaufland
Die  SPD-Bundestagsfraktion  will  die  Bürgerinnen  und  Bürger
künftig  stärker  an  ihrer  Politik  beteiligen.  Zum  Auftakt
führen die Sozialdemokraten unter dem Motto „SPD-Fraktion im
Dialog“ vom 13. bis 19. November eine bundesweite Aktionswoche
durch.

Um mit interessierten Bürgerinnen und Bürgern ins Gespräch zu
kommen, ist der SPD-Abgeordnete Oliver Kaczmarek am Montag,
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13. November, um 11.30 Uhr mit seiner Ansprech-Bar vor dem
Kaufland in der Töddinghauser Straße in Bergkamen.

„Wenn demokratische Politik einen Teil der Bevölkerung nicht
mehr erreicht, dann müssen wir überlegen, was schiefläuft“,
sagt  Kaczmarek.  „Die  Menschen  erwarten  Antworten  auf  ihre
konkreten Probleme und Sorgen. Dafür müssen wir mehr mit den
Leuten sprechen. Deshalb wollen wir rausgehen, zuhören und
Vertrauen zurückgewinnen“, so der Politiker.

Ihm sei es wichtig, weiterhin wie in den letzten acht Jahren
mit den Menschen über Politik zu reden. „Ich möchte dauerhaft
mit ihnen im Gespräch bleiben und ihre Anregungen in meinem
Roten Rucksack mit nach Berlin nehmen“, sagt Kaczmarek.

Für die SPD-Bundestagsfraktion ist die Aktionswoche nur der
Auftakt. Der Dialog soll auch danach fortgesetzt und weiter
verstärkt werden. Mitreden können die Bürgerinnen und Bürger
auch im Internet. Auf der Seite www.spdfraktion.de/dialog kann
jeder den SPD-Abgeordneten Vorschläge machen, wofür sie sich
im Bundestag einsetzen sollen.


